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Satzungsänderung angenommen 
 
Beschlossene Satzungsänderung macht den Weg frei für die Zuerkennung der 

steuerlichen Gemeinnützigkeit und für die Mitgliedschaft in der Berliner 

Landesarbeitsgemeinschaft Naturschutz. 

 

Am 16. März 2016 wurde auf dem außerordentlichen Landesverbandstag des 

Landesverbandes Berlin der Gartenfreunde e.V. die vorgeschlagene Satzungsänderung zur 

Anerkennung der steuerlichen Gemeinnützigkeit von den Delegierten einstimmig 

beschlossen. „Mit den Änderungen in der Satzung reagieren wir auf den Wunsch zahlreicher 

Mitgliedsverbände, zur kleingärtnerischen auch die steuerliche Gemeinnützigkeit zu 

erlangen“, erläutert Holger Thymian, Sprecher der Satzungskommission, den Kontext der 

Überarbeitung. „Die Dachorganisation der Berliner Bezirksverbände der Gartenfreunde 

unterstreicht somit ihr Wirken auch für die Allgemeinheit.“ 

 

Durch die Änderungen vor allem im Paragraph 2 (Zwecke, Ziele, Aufgaben) wird der 

Landesverband Berlin der Gartenfreunde e.V. künftig nicht mehr nur im Auftrag seiner 

Mitgliedsverbände, sondern auch eigenständig zur Förderung der Kleingärtnerei beitragen. 

Möglich wird dies etwa durch die Bewirtschaftung von Mustergärten oder durch zusätzliche 

Fortbildungsangebote für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Mit der Zuerkennung der 

steuerlichen Gemeinnützigkeit kann der Landesverband Berlin der Gartenfreunde e.V. dafür 

nun auch öffentliche Fördermittel einwerben.  

 

Ferner hat der Landesverband Berlin der Gartenfreunde e.V. die Möglichkeit, Mitglied der 

Berliner Landesarbeitsgemeinschaft Naturschutz (BLN) zu werden. „Dies ist uns besonders 

wichtig, damit wir bei der Beratung von Entscheidungsträgern auf Kommunal- und 

Landesebene stark im Verbund mit anderen Umwelt- und Naturschutzverbänden auftreten 

können“, sagt Günter Landgraf, Präsident des Landesverbandes Berlin der Gartenfreunde 

e.V., im Namen des Vorstandes nach der erfolgreichen Abstimmung. „Wir alle wissen, dass 

der Druck auf die Berliner Grün- und Kleingartenflächen größer wird, so dass wir im Ringen 

um eine grüne, soziale Stadt viele starke Partner und vielfältige Mitwirkungsrechte 

brauchen.“  

 

Kontakt:  

Günter Landgraf, Präsident des Landesverbandes Berlin der Gartenfreunde e.V., Telefon: 

0172-9769174, info@gartenfreunde-berlin.de, Geschäftsstelle: 030-3009320 

 

Verbandsinformation:  

Der Landesverband Berlin der Gartenfreunde e.V. ist die gemeinnützige Dachorganisation 

des Berliner Kleingartenwesens, die als sogenannter gemischter Verband in Berlin auch die 



Interessen von Siedlern und Eigenheimbesitzern vertritt. Dem Landesverband gehören als 

Mitglieder 18 Bezirksverbände der Kleingärtner und eine Bezirksgruppe der Siedler und 

Eigenheimbesitzer an. Die Organisation vertritt rund 67.000 Kleingartenpächter, 

zusammengeschlossen in rund 700 Kolonien, sowie 175 Siedler und Eigenheimbesitzer. Die 

kleingärtnerisch genutzte Fläche in Berlin beträgt ca. 2.900 Hektar. 

 

 

 

 

 

 


